
 
 
Fachgewerkschaft der Gymnasiallehrerinnen und Gymnasiallehrer in Sachsen-Anhalt 

 

Presseerklärung des Philologenverbandes Sachsen-Anhalt 

 

Wahlvertretertag des Philologenverbandes Sachsen-Anhalt am 18. November 2021 

 

Corona gerecht, aber trotzdem feierlich fand am 18.11.2021 im Festsaal des Salzlandcenters 

in Staßfurt Wahlvertretertag des Philologenverbandes Sachsen-Anhalt statt. Der vor 31 

Jahren gegründete Verband vertritt die Interessen der Gymnasiallehrerinnen und 

Gymnasiallehrer in Sachsen-Anhalt. 

Im öffentlichen Teil der Veranstaltung übermittelte nach den Grußworten des 

Oberbürgermeisters von Staßfurt und des ersten Stellvertretenden Landesvorsitzenden des 

dbb beamtenbund und tarifunion sachsen-anhalt der neu berufene Staatssekretär im 

Bildungsministerium, Herr Frank Diesener, herzliche Grüße und den Dank der Ministerin für 

Bildung, Frau Eva Feußner, an die Lehrerinnen und Lehrer der Gymnasien Sachsen-Anhalts. 

Die Bundesvorsitzende des Deutschen Philologenverbandes, Prof. Dr. Susanne Lin-Klitzing 

würdigte in Ihrer Grußbotschaft das Engagement und die Erfolge des Philologenverbandes 

bei der Entwicklung der Qualität und der Zukunft des Gymnasiums und des Abiturs. 

Der öffentliche Teil klang mit der Festrede von Dr. Reinhard Behrens, Staatsrat a.D. aus 

Hamburg, aus. Mit der Vorstellung seines Projekts „Wissenskanon Geschichte“ verwies er auf 

die Notwendigkeit, mit geschichtlicher Bildung, die politischen Zusammenhänge von 

Vergangenheit und Gegenwart für die heranwachsende Generation verständlich zu machen.  

Im Rechenschaftsbericht des Geschäftsführenden Vorstandes des PhVSA konnte der 

Landesvorsitzende, Herr Thomas Gaube, ein insgesamt positives Resümee über die 

Verbandsarbeit in den vergangenen fünf Jahren ziehen. 

Einstimmig wurde der Vorstand des Philologenverbandes entlastet. Die breite Zustimmung 

der Delegierten des Landesvertretertages zeigte sich in der anschließenden Wahl des neuen 

Vorstandes, dem Thomas Gaube für die nächsten 5 Jahre als wiedergewählter 

Landesvorsitzender vorstehen wird. 

 

Merseburg, 18. November 2021  

 


